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Hans Werner Geerdts

Ausstellung vom 27. September bis 1. Nocember 2009

 
HANS WERNER GEERDTS 
 
23. Januar 1925 in Kiel (Schleswig-Holstein) geb. 
 
Nach 1945 absolvierte Hans Werner Geerdts ein 
Studium an der Pädagogischen Hochschule in Kiel. 
Von 1953 bis 1955 studierte Geerdts bei Willi 
Baumeister an der staatlichen Akademie der 
Bildenden Künste in Stuttgart. 
 
Nach dem Tod von Willi Baumeister im Jahr 1955 
reiste Hans Werner Geerdts durch den vorderen 
Orient und besuchte u.a. Beirut und Bagdad. Seine 
Auslandsreisen wurden unterbrochen durch einen 
vierjährigen Aufenthalt von 1959 bis 1963 auf 
Formentera. 
 
1963 wurde Marokko zur Wahlheimat von Hans 
Werner Geerdts. Der Künstler lebt und arbeitet in der 
Medina von Marrakesch, nahe des Platzes Djamaà el 
Fna, wo sich Händler, Tänzer, Gaukler, 
Schlangenbeschwörer, Märchenerzähler und Musiker 
treffen. 
 
Die Menschenmenge des Djamaà el Fna ist für 
Geerdts Hauptbildthema geworden: Die brodelnde 
Masse malt er wie besessen – vom Kalligrafischen 
bis hin zum expressiven Abstrakten. Seine Bilder 
wirken wie eine Momentaufnahme der Bewegung. 
Gegensätze von Positiv und Negativ, Kraft und 
Gegenkraft, Chaos und Ordnung sind Bestandteile 
seiner Bildkompositionen. 
 
Durch die Auseinandersetzung mit der Sumi-e-
Technik und dem Zen-Buddhismus während eines 
einjährigen Aufenthalts in Japan im Jahr 1971 
gelangte Geerdts zu einer eigenen Bildsprache, die 
den Menschen als Chiffrezeichen setzt. Die Suche 
nach Ursprünglichem sowie seine künstlerische 
Selbstfindung sind wesentliche Antriebskräfte für 
sein Schaffen.  
 
Silke Stöterau 
  

 

 

Nr. 13  "Homochiffren 
aud blauem Grund"  
117x96 cm 

 

Nr. 9 "Angebote"  112x106 
cm 

 

Nr. 23 "Menschenmenge 
auf braunem 
Grund"  68x78 cm 
Verkauft 

 





NN Samstag
19. Sept. 2009





Donnerstag 24. Sept. 2009



29. Sept. 2009



01. Okt. 2009


